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REGELMÄẞIGE ANGEBOTE
im Gemeindezentrum Wolgaster Str. 7a

Montag

10.00 – 11.00 Uhr
Besuchskreis 

1x im viertel Jahr
Auf Anfrage bei Pastorin Uta 

Banek

10 – 11.30 Uhr Offener Singkreis
i.d.R. jeden 3. Montag im Monat

19.September, 17. Oktober 
21. November 

16 Uhr bis 16.45 Uhr
15.15 bis 16.00 Uhr

Christenlehre
Kinder der 1.-3. Klasse
Kinder der 4.-6. Klasse

Findet im Gemeindehaus in 
Warnemünde statt.
außer in den Ferien

Dienstag

9.30 – 11.30 Uhr Gemeindefrühstück
jeden 2. Dienstag im Monat

13.September, 
11. Oktober, 8. November

15.00-16.30 Uhr 
Pfadfinder 

1. Sippe (bis 5. Klasse) Findet in Lichtenhagen statt.

17.00-18.30 Uhr
Pfadfinder 

2. Sippe (ab 6. Klasse)
Findet 14-tägig statt. 

außer in den Ferien 

19 – 20.30 Uhr Thomaskreis 20. September, 11. Oktober, 
30. November (!!) 

16.30 – 17.30 Uhr Konfi-Treff
Wöchentlich, außer in den Ferien, 
wechselnd in Lichtenhagen und 

Groß Klein

Mittwoch

10.00 – 11.30 Uhr Gymnastik & Tee
für Senioren

wöchentlich

10.30 – 12.00 Uhr 
Sprechzeit 

der Pastorin Banek im Gemeindebüro wöchentlich

18.00 – 19.00 Uhr Kirchen-und Volkschor 
St. Thomas

wöchentlich

18.00 – 20.00 Uhr Junge Gemeinde „WaLi“
Ungerade Woche: St. Thomas
gerade Woche: Warnemünde

Donnerstag

15.00 – 17.00 Uhr Gemeindenachmittag 1. September, 6. Oktober, 
3. November 

18.00 – 20.00 Uhr Tee & Thema- 
i.d.R.  jeden 2. Donnerstag im Monat

8. September, 13. Oktober, 
10. November

15.00 – 17.00 Uhr Bibelgespräch
i.d.R. jeden 3. Donnerstag im Monat

15. September, 20. Oktober, 
17. November
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Angedacht : Gottes Mühlen mahlen langsam

Ihr Lieben, 
das Titelbild, mit der Windmühle inmitten der weiten 
Getreidefelder der dänischen Insel Fünen aus meinem 
Urlaub, erinnert in dieser Kirchenjahreszeit sehr an 
Erntedank, welches wir in diesem Jahr schon Mitte 
September feiern.
Ich möchte das Bild der Windmühle angesichts der 
Kirchengemeinderatswahlen im Herbst mal auf 
Gemeinde und auch auf mich selbst anwenden, denn 
der Geist Gottes wird oft mit einem Wind verglichen, 
der weht, wo er will. 
Ohne Wind steht eine Windmühle still; ohne den 
heiligen Geist bewegt sich in der Gemeinde nichts – 
jedenfalls nichts, was mit dem Auftrag der Kirche zu 
tun hätte.
Eine Windmühle braucht als erstes Mühlenflügel, um 
den Wind einzufangen und zu nutzen. 
Was braucht eine Gemeinde, was brauche ich selbst, 
um mich vom Geist Gottes bewegen zu lassen? 
Ein Ort, der in besonderer Weise offen ist für den 
Geist, für die Nähe Gottes, ist für mich der 
Gottesdienst. Eine Gemeinde ohne Gottesdienst wäre 
tot, genau wie wir ohne unsere Bereitschaft, Gott an 
uns arbeiten zu lassen, so wie eine Mühle ohne Flügel 
stillsteht. Wir kennen alte Mühlen, die keine Flügel 
mehr tragen – sie sehen irgendwie trostlos, hoffnungs-
los, unvollständig aus. In Gesprächen höre ich, dass 
der Gottesdienst eine einzigartige Kraftquelle ist. 

Mühlenflügel können aber auch stillstehen. Wenn kein 
Wind weht, dann wartet man geduldig auf Wind. Oder 
sind die Flügel nur noch ein Schmuck für eine 
anderweitig genutzte Mühle? Sind unsere Gottes-
dienste und bin ich es selbst – wie die Flügel einer 
Mühle – immer wieder neu darauf ausgerichtet, uns 
und mich selbst von Gottes Geist in Bewegung setzen 
zu lassen? Denn Mühlenflügeln müssen immer in 
Windrichtung ausgerichtet sein. Früher musste das – 
bei Mühlen alter Bauart – der Müller mit einer langen 
Stange selbst tun, die Mühle per Hand so drehen, die 
ganze Mühle, so dass der Wind die Mühlenflügel 
immer von vorn erfasste. Sonst konnten sie sich auch 
nicht drehen – ja, wenn der Wind von hinten kam und 
nur den oberen Teil der Flügel erfasste, konnte die 
Mühle sogar umkippen. Heute übernimmt diese 
schwere Arbeit die Windrose, das ist das kleinere 
Windrad auf der anderen Seite der Mühlenkappe.  
Wer oder was ist in der Gemeinde und bei mir diese 
Windrose, die die richtige Ausrichtung auf Gottes 
Wort und Gottes Geist erhält, mich empfangsbereit 
hält für den Geist Gottes? 

Wie funktioniert die Windmühle, wenn sie richtig 
ausgerichtet ist und wenn der Wind stark genug weht? 

Über ein System von Zahnrädern wird unter anderem 
das Königsrad angetrieben, 
sozu-sagen die „Zwischenschaltstation“ für die 
verschiedenen Aufgaben,  die in der Mühle anfallen: 
mahlen, schroten, schälen, 
sieben usw. Wenn die 
Zahnräder richtig 
ineinandergreifen, setzen 
die Windmühlen-flügel 
alles in Bewegung. 

 Königsrad der Kälberauler Mühle
Auch in der Kirchengemeinde gibt es viele Aufgaben, 
viele Arbeitsbereiche nebeneinander. Und damit kein 
Durcheinander und kein Gegeneinander gibt, sollte es 
eine „Schaltstation“ geben, eine Stelle, die die Leitung 
ausübt, das Königsrad  der Gemeinde. Dafür sorgt der 
KGR, dass alles gut ineinander greift. Er leitet, 
gestaltet und verantwortet das Gemeindeleben.  
Das Bild der Mühle erinnert und mahnt uns: 
Das Königsrad muss immer mitlaufen, wenn sich die 
anderen Räder, Mahlstein und Pellstein, Aufzug und 
Schüttelsieb und was es da sonst noch gibt, bewegen 
sollen. Das ist keine Überforderung, weil das 
Königsrad nicht von sich aus die Mühle antreibt – der 
Antrieb kommt von oben, vom Wind, der die Flügel in 
Bewegung setzt.
So möge es sein: alle kirchliche Aktivität, die es bei 
uns gibt, all diese Arbeit ist nur sinnvoll, wenn sie mit 
der Mitte unseres Glaubens in Verbindung bleibt und 
wir auch für uns selbst immer wieder nach dem Geist 
Gottes fragen. 

„Gottes Mühlen mahlen langsam“, heißt es. 
Das ist auch gut so, denn wenn wir auf eigene Faust 
unseren Kirchenbetrieb beschleunigen wollen, kommt 
wohl nichts als leerer, atemloser Aktivismus heraus, 
der uns auf die Dauer überfordert.
Damit Gottes Mühlen  - wenn auch langsam – aber 
eben auch in Lichtenhagen weiter mahlen, suchen wir  
Menschen, die Lust haben, am Königsrad der 
Gemeinde mit zu drehen und sich zur KGR-Wahl am 
1. Advent zur Wahl stellen. 
Damit  wir in St. Thomas weiter kleine und größere 
Brötchen backen können. Denn: Es sind verschiedene 
Gaben; aber es ist ein Geist. Und es sind verschiedene 
Aufgaben in der Gemeinde; aber es ist 
ein Herr. Und es sind verschiedene  
Kräfte; aber es ist ein Gott, der da wirkt  
alles in allen. Aus: 1. Kor 12

Herzlichst, Ihre und 
Eure Pastorin 
Uta Banek 
Foto:  Königsrad  der  Kälberauler  Mühle  ©  Freak-Line-Community / Wikimedia 
Commons / CC BY-SA 4.0

https://commons.wikimedia.org/wiki/Main_Page
https://commons.wikimedia.org/wiki/Main_Page
https://commons.wikimedia.org/wiki/User:Freak-Line-Community
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Orgelrundreise rund um den Bodden am 27. September

Am  Dienstag,  den  
27.  September  2022 
starten  wir  zu  einem 
neuen Projekt  in  unserer 
Gemeinde:  unsere  erste 
eigene  Orgelrundreise. 
Sie führt uns rund um den 
Bodden  in  drei 

wunderschöne  und  auch  unterschiedliche 
Kirchen: 

Zuerst geht‘s nach Wustrow, Mittags sind wir 
in Barth und lassen den Nachmittag ausklingen 
in der Kirche zu Ribnitz-Damgarten. 

Die  Kantorin  Dagmar  Beyer  wird  uns  an 
diesem  Tag  mit  verschiedenen  Musiken  die 
Orgeln vorstellen und erklingen lassen!

Bitte  beachten  Sie  die  Flyer  im 
Gemeindezentrum und melden Sie sich an!

Unsere offenen Kreise treffen sich: 

Gemeindefrühstück
jeden 2. Dienstag im Monat 

von 9.30-11.30 Uhr

Gemeindenachmittag
jeden 1. Donnerstag im Monat 

15-17 Uhr

Einmal im Monat treffen wir uns zum 
Gemeindefrühstück in den Räumen unserer 

Kirchengemeinde, um Andacht zu feiern, 
gemütlich miteinander Frühstück zu essen 
und ins Gespräch zu kommen. Die Themen 
sind dabei vielfältig wie die Besucher*innen 

der Veranstaltung. 
Ein gemeinsamer Austausch ist gewünscht!

Einmal im Monat treffen wir uns am Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen zu Gespräch und zu 

einem Thema:  manchmal aktuell, manchmal 
gesellig, manchmal tiefsinnig, immer wieder 
anregend, mitunter bildend  und zum weiter 
denken verführend, offen für alle mit Zeit am 
Nachmittag. Wir beginnen mit einer Andacht 

und Schließen mit Gebet und Segen.  

13. September:   Dauerlauf
11.Oktober: N.N.
8. November: Wenn das Jahr sich neigt
13. Dezember Adventsfrühstück

1. September Ehejubiläum
6. Oktober. N.N.
3. November: Was aberglaubst du denn?

Im Gespräch mit 
der Bibel

15. September: „Beispiele biblischer Streitkultur II“

20. Oktober: Lasst Euer Licht leuchten Mt 5, 14ff

i.d.R. jeden 3. Donnerstag 15-17 Uhr 17. November: N.N.                     

Lichterandachten mit Taizegesängen 
in der Kirche Warnemünde und Groß Klein

Warnemünde, Kirche
Freitag,  2. September
Freitag, 7. Oktober
Freitag, 4. November
Freitag, 9. Dezember
jeweils um 18.00 Uhr

Groß-Klein, BRÜCKE
Mittwoch, 7. September
Mittwoch, 5. Oktober
Mittwoch, 2. November
Mittwoch, 7. Dezember
jeweils um 19.00 Uhr
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Gemeindeversammlung zur Kirchengemeinderatswahl

In  den  letzten  beiden 
Gemeindebriefen 
haben wir Sie über die 
Kirchengemeinderats-
wahl 2022 informiert.

Auf  der  Gemeindeversammlung  im Anschluß 
an den Gottesdienst am  16. Oktober werden 
unsere  Kandidat*innen  sich  persönlich 
vorstellen  und Fragen beantworten.  Auch für 
Ihre Wünsche und Anregungen ist dann Raum.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, denn  wir wollen 
auch in den nächsten 6 Jahren ein lebendiges 
Gemeindeleben  anbieten  und  gestalten 
können!

Bitte kommen Sie am 16. Oktober, fragen Sie, 
regen   Sie  an  und  vor  allem:  
Wählen  Sie im November bitte mit!
 Gewählt  werden  5  Kandidat*innen  (zwei 
weitere werden berufen).

Wählen  darf  jedes  in  unserer  Gemeinde 
eingetragene  Gemeindeglied  ab  vollendetem 
14.  Lebensjahr.  Die  Wahlbenachrichtigung 
wird Ihnen mit der Post zugeschickt.

Auch  eine  Briefwahl  ist  möglich.  
Sprechen oder rufen Sie uns an.

Die Wahlorte und Wahltermine sind:

St. Thomas Gemeindezentrum: 
1. Advent, 27. November -13 – 17 Uhr

Erntedank-Gottesdienst am 18. September 2022

Wir feiern in diesem 
Jahr  schon  Mitte 
September,  am 
Sonntag,  den  18. 
9. um 11 Uhr unser 
Erntedankfest. 
Mitgestaltet  und 
vorbereitet  wird der 
Gottesdienst  von 
Jungen  Gemeinde 
“WaLi”. 

In  diesem  Jahr 
wollen  wir  auch 
unsere  Gemeinde-

tradition wieder aufleben lassen und nach dem 
Gottesdienst  miteinander  einen  Eintopf, 
Gespräche  und  Begegnungen  schmecken 
lassen. 

Gerne  nehmen  wir  Naturalien  und  auch 
“Eingepacktes”  als  Erntedank-Gaben.  
Sie  können  ihre  Gaben  gerne  am Samstag, 
den 17.9. in der Zeit von 12.30 Uhr bis 14.30 
Uhr abgeben. Gerne auch in der Woche davor.
Die  Naturalien  kommen  der  Jungen 
Gemeinde, den Pfadis und dem Jugendtreff im 
Kolping zu Gute. 

Bitte bereichern Sie auch das Mitbringe-Bufett  
mit einer Kleinigkeit!!

Herbstkino 
am Dienstag, den 18. Oktober 2022 um 19 Uhr

Gezeigt wird die Schweizer 
Komödie „Die göttliche Ordnung“ 
aus dem Jahre 2016. 
„Schweiz, 1971: Nora ist eine junge 
Hausfrau und Mutter, die in einem 
Dorf in der Schweiz lebt. Hier ist 

wenig von den gesellschaftlichen 
Umwälzungen der 68er-Bewegung zu spüren. 
Die Dorf- und Familienordnung gerät jedoch 

gehörig ins Wanken, als Nora beginnt, sich für  
das Frauenwahlrecht einzusetzen, über 
dessen Einführung die Männer abstimmen 
sollen. Von ihren politischen Ambitionen 
werden auch die anderen Frauen angesteckt 
und proben gemeinsam den Aufstand...“  
(https://medienzentralen.de)

Eintritt ist frei. Um Spende wird gebeten. 
Hinterher ist Zeit für Gespräch. 
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Unsere Gottesdienste

Die Gottesdienste sind in der Regel um 11 Uhr am 1. und 3. Sonntag im Monat 
im Gemeindezentrum St. Thomas in der Wolgaster Str. 7a.

4. September Gottesdienst 
Kollekte: Landeskirche- Öffentliche 

Verantwortung

Pastorin Banek 

18. September 
Erntedank

Erntedank-Gottesdienst mit der 
Jungen Gemeinde „WaLi“
Kollekte: Eigene Gemeinde

Phillip Dingler, 
Pastorin Banek und die 

JG

2. Okrober
1. Sonntag n. 

Trinitatis

Gottesdienst Taufe und mit AM  
Kollekte: Brot für die Welt

Pastorin Uta Banek

16. Oktober
18. Sonntag n. 

Trinitatis 

Gottesdienst 
Kollekte: Eigene Gemeinde

im Anschluss: Gemeindeversammlung
mit Vorstellung der Kandidat*innen für die

Kirchengemeinderatswahl

Pastorin Banek 

6. November 
Drittletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr

Gottesdienste mit AM  
mit „Kanzeltausch“

Kollekte: Eigene Gemeinde
Pastor Harry  Moritz

20. November 
Ewigkeitssonntag

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit 
dem St. Thomas Chor

Kollekte: eigene Gemeinde

Pastorin Uta Banek

27. November
1. Advent 

Gottesdienst mit anschließender
Kirchengemeinderatswahl

und Adventsfeier
Kollekte: Brot für die Welt

Pastorin Banek

Thomaskreis- Der Gesprächskreis 
für Suchende, Glaubende und Zweifler

Neugierig  geworden?  Dann  komm  doch 
zum Thomaskreis! 
Wir  sind  eine  Gesprächsrunde  junger 
Erwachsener, die sich über unsere Fragen 
über  Gott  und Glauben austauschen und 
das  mit  Aktuellem  und  mit  uns  in 
Beziehung  zu  setzen  versuchen.  Wir 
suchen  die  Themen  selbst  und  sind  für 
Fragen offen. 

In diesem Herbst beschäftigen wir uns zum 
ersten Mal mit einem Buch. Wir werden uns 
austauschen über Axel Hacke‘s: „Die Tage, 
die ich mit Gott verbrachte“. 

Sei herzlich eingeladen am 20. September,  
11.  Oktober  und  am  30.  November  
um 19 Uhr.  
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Vom 28. Dezember bis zum 1. Januar findet in 
Rostock das 45. Europäische Jugendtreffen 
statt. Die Kirchen unserer Region haben die 
Gemeinschaft von Taizé (Frankreich) 
eingeladen, zusammen mit ihnen dieses 
Treffen vorzubereiten. Die Stadt und der 
Landkreis haben sich der Einladung 
angeschlossen und ihre Unterstützung 
zugesagt. Erwartet werden mehrere Tausend 
junge Erwachsene aus ganz Europa. Die 
Gemeinden der Region werden sie soweit wie 
möglich in Gastfamilien beherbergen.

Was ist Taizé?
Taizé ist eine ökumenische Gemeinschaft von 
neunzig Brüdern aus dreißig verschiedenen 
Ländern. Ihr Leben ist geprägt von 
gemeinsamem Gebet, Arbeit und 
Gastfreundschaft. Seit sechzig Jahren 
kommen immer neue Generationen von 
jungen Menschen in das kleine Dorf Taizé im 
Südburgund. Sie nehmen an den 
Gebetszeiten teil, tauschen sich über biblische 
und andere Themen aus und helfen bei 
praktischen Aufgaben mit.
Weshalb die Europäischen Treffen?
Die Europäischen Treffen sind Stationen auf 
dem „Pilgerweg des Vertrauens auf der Erde“, 
den Frère Roger vor über vierzig Jahren ins 
Leben rief. Im Grunde ist jedes 
Menschenleben ein „Pilgerweg des 
Vertrauens“, und die Europäischen Treffen nur 
eine besondere Gelegenheit, Vertrauen zu 
zeigen und zu erleben. 

Die Gastgebenden wissen nicht im Voraus, 
wen sie aufnehmen werden, und die 
Teilnehmenden wissen erst, wo sie 
unterkommen, wenn sie angekommen sind. 
Vertrauen ist ein Wagnis, aber es ermöglicht 
erstaunliche Erfahrungen von tiefer 
menschlicher Güte.

Was wird von unseren Gemeinden erwartet?
Die jungen Erwachsenen bringen einen 
Schlafsack und eine Matte mit. Sie brauchen 
zwei Quadratmeter im Warmen für 4 Nächte, 
dazu 4 mal Frühstück und ein Mittagessen am 
1. Januar. Morgens verlassen sie ihre 
Unterkunft gegen 8.15 Uhr und kehren abends 
zwischen 21 und 22 Uhr zurück. Sie sind mit 
einem Kombiticket für den öffentlichen 
Nahverkehr unterwegs.
Das Vormittagsprogramm findet in den 
Gastkirchen statt, die Mittags- und 
Abendgebete und die Mahlzeiten sind zentral 
in der HanseMesse, und die 
Nachmittagstreffen an verschieden Orten in 
Rostock. In den Gastgemeinden findet am 31. 
Dezember um 23 Uhr ein Friedensgebet und 
ein Fest der Nationen, und am 1. Januar der 
Neujahrsgottesdienst und das 
Abschiedsmittagessen statt.

Wie können wir uns auf dieses Abenteuer des 
Ve r t r a u e n s einlassen?
Ab Ende September werden Brüder aus Taizé 
mit einem internationalen Team von 
Freiwilligen in Rostock wohnen. Sie werden 
jeden Montag um 19 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche zum Abendgebet und zum Austausch 
anzutreffen sein, und jeden Mittag von 
Dienstag bis Samstag um 12.30 Uhr in der 
Petri-Kirche zum Mittagsgebet.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.taizerostock.de
oder hier:

Neuer Konfirmandenkurs beginnt am 20. September

Wer gerade in der 7. oder 8. Klasse lernt und sich mit Fragen des Glaubens, der kirchlicher Traditionen  und 
dem kirchlichen Leben in Rostock beschäftigen will, kann sich gerne für den neuen Konfimandenkurs bei 
Pastorin Uta Banek anmelden. Wir treffen uns dienstags von 16.30 bis 17.30 Uhr zusammen mit 
Konfirmanden aus Groß Klein/ Schmarl. 
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WÖCHENTLICHE ANGEBOTE
FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
IN LICHTENHAGEN UND WARNEMÜNDE 

Angebote für Kinder und Jugendliche
in Lichtenhagen und Warnemünde

montags
Christenlehre in Warnemünde (Kirchenplatz 4) mit Phillip Dingler
Christenlehre ist Kirche für Kinder. Wir beschäftigen uns mit den christlichen Festen, Bräuchen 
und biblischen Geschichten und wollen Fragen stellen und nach Antworten suchen. Gemeinsam 
spielen, erzählen, basteln und singen wir.
Klasse 4 – 6 von 15:15 Uhr bis 16:00 Uhr
Klasse 1 – 3 von 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr
Parallel zur Christenlehre ist die Teilnahme am Kinderchor möglich. Die Gruppen wechseln 
nach 45 Minuten.

dienstags in ungeraden Wochen
Pfadfinder*innen in Lichtenhagen (Wolgaster Str. 7a) mit Phillip Dingler
Bei den Pfadis kann man Neues entdecken, Freunde finden und Abenteuer erleben. Wir wollen 
im Team arbeiten, über Gott und die Welt ins Gespräch kommen und unsere Natur besser 
kennenlernen.
Klasse 1 – 5 von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
ab Klasse 6 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Dieses Angebot ist kostenlos. Solltest du spontan dazu kommen wollen, sag einmal kurz bei 
Phillip Bescheid, damit du nicht vor verschlossener Tür stehst, wenn wir einen Ausflug im 
Stadtteil machen (01627219476).
Neu! 14-tägige dafür aber verlängerte Treffen (90 min) - Die Pfadis ab Klasse 6 treffen sich in 
den geraden Wochen selbstständig.

mittwochs
Junge Gemeinde „WaLi“ in Warnemünde und Lichtenhagen
mit Benjamin Aster und Phillip Dingler
Junge Gemeinde „WaLi“ ist der Jugendtreff der Kirchengemeinden Warnemünde und 
Lichtenhagen-Stadt. Wir kochen, spielen, erleben Gemeinschaft, hören Gottes Wort und wollen 
uns über unseren Glauben austauschen.
18:00 Uhr - 20:00 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren, 

Konfirmierte und Interessierte
Die Junge Gemeinde findet wöchentlich in ungeraden Kalenderwochen in Lichtenhagen 
(Wolgaster Str. 7a) und in den geraden in Warnemünde (Kirchenplatz 4) statt.
 

Für alle Gruppenstunden gilt:
Du bist herzlich willkommen, so wie du bist! Alle Gruppen sind offen für interessierte Kinder und  

Jugendliche. Schau gerne vorbei und bring dich ein.
Es gelten die aktuellen Hygieneregeln zum Schutz der Gesundheit. 

In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt. Nach den Sommerferien starten die 
Gruppenstunden ab der dritten Schulwoche wieder im gewohnten Rhythmus.

Bei Fragen:
Phillip Dingler - Gemeindepädagoge i.A.
Mobil: 0162-7219476 | Mail: phillip.dingler@elkm.de

mailto:phillip.dingler@elkm.de


9

VERANSTALTUNGSHINWEISE
FÜR KINDER, JUGENDLICHE UND FAMILIEN
IN LICHTENHAGEN UND WARNEMÜNDE 

Weltkindertag im IGA-Park zur interkulturellen Woche
Zur interkulturellen Woche wird es auch in diesem Jahr wieder ein buntes Angebot zum 
Weltkindertag in den Nachmittagsstunden des 16. Septembers auf dem IGA-Gelände geben. 
Viele Rostocker Kirchengemeinden beteiligen sich, so auch wir.

TANZ MIT MIR: Kirchenübernachtung für Jugendliche in St. Thomas
vom 17. auf den 18. September
Letztes Jahr in Warnemünde, dieses Jahr in Lichtenhagen: Die Junge Gemeinde WaLi lädt alle 
interessierten ab 14 Jahren zur Kirchenübernachtung in St. Thomas mit abschließendem 
Jugend- und Familiengottesdienst ein. Das Thema “TANZ MIT MIR - komm wir tanzen durch 
die Nacht!” wird uns begleiten und für manche schlaflose aber erlebnisreiche Stunde sorgen.
Wir starten am Samstag, 17.09.2022, um 12:00 Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum St. 
Thomas (Wolgaster Str. 7a, Rostock-Lichtenhagen) und enden 24 Stunden später nach dem 
Gottesdienst ebenda. Wir werden spielen, ins Gespräch kommen, singen, kreativ sein, 
gemeinsam kochen und vieles mehr! Da wir niemanden ausschließen möchten, erbitten wir 
einen solidarischen Teilnahmebeitrag, das heißt: Jede*r gibt so viel, wie möglich ist. Zum 
Decken der Kosten benötigen wir ca. 7€ pro Person. Die Anmeldung erfolgt über 
Gemeindepädagoge i.A. Phillip Dingler.

Herbstlager der Pfadfinder*innen 
aus Warnemünde und Lichtenhagen
23. bis 25. September, voraussichtlich in Ivenack
SAVE THE DATE! Das lange Warten hat nun hoffentlich 
ein Ende! Wir wagen den Versuch eines Herbstlagers 
nach viel zu langer Pause. Es gibt endlich die längst 
überfälligen Halstücher und auch für alle Interessierten ist 
dieses Lager eine gute Einstiegsmöglichkeit. Mehr Infos 
folgen zu gegebener Zeit durch Gemeindepädagoge i.A. 
Phillip Dingler.
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RÜCKBLICK auf das DAS GROSSE LALULA
DEIN SOMMERCAMP ZUM GLÜCKLICHSEIN.

07. bis 12. August 2022 | im Naturdorf Eickhof | von 9 bis 16 Jahren

Es ist ein heißer Nachmittag beim 
LALULA-Sommercamp im Naturdorf 
Eickhof. Einige Jugendliche haben 
sich in den Schatten gesetzt und 
sind in Gespräche vertieft. Auf dem 
Volleyballfeld spielen die Kinder. Aus 
dem Zirkuszelt hört man das 
Schleifen der Specksteine. Einige 
Teilnehmer*innen singen. Es werden 
Textilien besprüht, Armbänder 
gebastelt und Windlichter dekoriert. 
Im Schatten auf den großen 
Sportmatten trifft man sich zum 
Yoga. Es ist ein bunter Nachmittag 
auf dem MitMachMarkt. 
"Das große LALULA" fand zum zweiten Mal in Naturdorf Eickhof statt. 50 Kinder und 
Jugendliche und ein Team von 24 jungen Menschen aus den Regionen Bützow und Rostock 
verbrachten diese Woche voller Glücksmomente miteinander. 5574 Glücksbohnen landeten im 
Laufe der Tage im Zählglas. Das sind Bohnen, die für einen schönen Moment am Tag stehen: 
die erfolgreiche Kanufahrt, das nette, unerwartete 
Gespräch, die Übernachtung im Wald und vieles 
mehr.
Ein Highlight der Woche war das Baden in der 
erfrischenden Warnow. Das Team spannte eine 
Slackline über dem Fluss, ein langes Seil mit einer 
Hilfsleine, auf der man über den Fluss balancieren 
und dann einen herzhaften Sprung in das kühle Nass 
machen konnte.
Auch die Ausflüge sorgten für viele unvergessliche 
Momente. Dazu zählten je nach Gruppe eine 
Wanderung durch das Warnowdurchbruchstal oder 
die ein oder andere Kanufahrt. 
Auch in den Nächten gab es einiges zu erleben, so 
schliefen viele der Gruppen eine Nacht unter freiem Himmel auf dem Campgelände oder sogar 
im Wald.
Thematisch ging es wieder um das Glück und wie nah es dem Unglück manchmal steht. So 
erlebten wir dank toller Inszenierung der Kinder im Campgottesdienst zum Abschluss der 
Woche den "barmherzigen Samariter" aus ganz neuen Blickwinkeln.
Ein großes Dankeschön geht an unser Team. Wir sind sehr stolz, was ihr auf die Beine gestellt 
habt. Ihr habt so vielen Kindern eine unvergessliche Woche geschenkt, in der die Gemeinschaft 
und Liebe Gottes hautnah spürbar war. 

Phillip Dingler - Gemeindepädagoge i.A.
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St. Thomas Kirchen- und Volkschor
sucht neue Sängerinnen und Sänger

Seit vielen Jahren gibt es unseren besonderen 
Chor  nun  unter  der  sachkundigen  und 
warmherzigen  Leitung  des  Warnemünder 
Kantors Sven Werner. Besonders ist der Chor 
deshalb,  weil  zu  seinem  Repertoire  neben 
geistlichen Liedern auch Volkslieder gehören. 
Auch  dieser  Chor  ist  durch  die  Corona  Zeit 
geschrumpft, aber sangeskräftig. Geprobt wird 

am Mittwochabend in unserer Kirche, Auftritte 
finden  sich  in  Lichtenhagen  bei 
Gottesdiensten  und  Gemeindefeiern,  aber 
auch mal in Warnemünde und anderswo. 

Wer  eine  liebevolle  singende  Gemeinschaft 
sucht, ist richtig und herzlich willkommen. 

Kommen  Sie  einfach  zur  nächsten  Probe 
vorbei Mittwochs von 18 – 19 Uhr

oder  fragen  Sie  beim  
Kantor  Sven Werner nach:  s.werner@kirche-
warnemuende.de/ Telefon: 0179 76 24 734 / 
0381 510 54 588
oder  bei  Anja  Scifo: 0172  8406646 
anjasc77@gmail.com

Rückblick: Grillfest

Der Singkreis eröffnet das Grillfest

Die alkoholfreie Cocktailbar der JG „WaLi“

Der Posaunenchor aus Warnemünde Kein Platz blieb leer….



Meditation So finden Sie uns!!!!

Glauben – was ist das?

Ein Gesang in der Nacht

Worte die wärmen im Winter

das Heilkraut des Lachens

ein Weinen das Versteinerte löst

Beherztheit die über Mutlose kommt

Erwartung selbst noch im Sterben

aus: Kurt Marti, Werkauswahl in 5 Bd. 1996

Information

Pastorin:
Uta Banek Tel. 0381- 33712178 mit AB
E-mail:  uta.banek@elkm.de 
Sprechzeit der Pastorin im 
Gemeindezentrum
Mittwoch von 10.30 – 12 Uhr und vor oder nach 
den Veranstaltungen. 
Es können jederzeit weitere Gesprächstermine 
vereinbart werden. 

Mitarbeiterin:
Gemeindepädagoge Phillip Dingler:
Tel: 0162-7219476
email: phillip.dingler@elkm.de 
Kantor Sven Werner: sven.werner@elkm.de

Kirchengemeinderat:

2. Vorsitzender: Bodo Schulz
18109 Rostock, Flensburger Str. 10,
Telefon: 0381/ 7956808

Adresse Gemeindezentrum
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Thomas
Wolgaster Straße 7a, 18109 Rostock
Tel. 0381/77 876 249

Bankverbindung
Ev. Kirchengemeinde St. Thomas Rostock
IBAN: DE04 52060410 0005 3601 53
BIC: GENODEF1EK1   Ev. Bank Kassel 

Spendenkonto
St. Thomas Rostock-Lichtenhagen
IBAN: DE24 5206 0410 7506 5000 64
BIC: GENODEF1EK1   
Evangelische Darlehensgenossenschaft Kiel 
eG
Bitte geben Sie bei Onlineüberweisungen
Ihre Spendennummer, Vor-und Nachname, 
und Ihre Straße + Hausnummer mit an.
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